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M A S T E R M I N D S
E D I T O R I A L
Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte
Liebe Schülerinnen und Schüler
Liebe Lehrpersonen
Mit Freude präsentieren wir hier die Juni-Ausgabe des Masterminds Montalin! In dieser Ausgabe 
möchten wir einige aufregende Ereignisse und Projekte aus unserer Schuleinheit vorstellen.
Ein besonders berührendes Projekt war die Zusammenarbeit zwischen den Kindergärtnern aus 
dem Loë 1 und den Senioren aus dem BenerPark. Die Kinder hatten die Möglichkeit, Zeit mit den 
älteren Menschen zu verbringen, Geschichten auszutauschen und gemeinsam Bilder zu gestalten.
Die Unterstufe durfte am Maiensässtag erste Maiensäss-Eindrücke sammeln und ihr 
Gemeinschaftsgefühl stärken. In der Begabtenförderung wurden ArchiSkulpturen gestaltet. Die 
Schülerinnen und Schüler hatten die Möglichkeit, ihrer Kreativität freien Lauf zu lassen. Zudem 
unternahmen die 5. Klassen einen gemeinsamen Bikeausflug.
Ein weiterer Grund zur Freude sind die Gewinner des Mathematik-Kängurus und des Mühleturniers. 
Herzlichen Glückwunsch an alle, die in diesen Wettbewerben erfolgreich waren!
Ich wünsche allen einen guten Schlussspurt für das Schuljahr 2024/2025! Möge die verbleibende 
Zeit voller positiver Erlebnisse und Erfolge sein.

Eveline Cueva
Schulleiterin Schuleinheit Montalin

Maiensäss Mittenberg
Wir mussten früh aufstehen, damit wir 
pünktlich beim Treffpunkt Nikolai Schul-
haus waren. Es war ein grosser Men-
schenauflauf. Schon ging es los durch das 
Obertor und aus der Stadt raus Richtung 
Mittenberg. Dann wurde es steil und an-
strengend. Wir machten eine Pause und 
sammelten auf dem Weg Brennholz. End-
lich sind wir bei unserem Rastplatz ange-
kommen. Wir haben Stecken geschnitzt, 
gespielt und eine Menge gegessen. Wir 
hatten grossen Spass. Am Feuer wurden 
Würste, Pizza, Schlangenbrot und Marsh-
mallows gebraten. Mmmmmm, lecker! 
Natürlich haben wir uns mit Kohle ange-
malt. Schon bald mussten wir unsere Sa-
chen packen und die Abfälle einsammeln. 
Wir liefen etwas müde und wackelig auf 
den Beinen den Berg hinunter zur Martins-
kirche. Um 19 Uhr ging es mit dem Um-
zug los. Es schauten viele Leute zu. Auf 
der Quaderwiese haben wir die Maien-
sässlieder gesungen. Dann kam die lang-
weilige Ansprache, die eigentlich gar nicht 
langweilig war. Alle warteten auf den Satz 
der Sätze: Und Mora isch schualfrei!!!! Und 
schon flogen die Mützen in die Luft. Es 
war ein cooler Tag!    
Klasse 1p	



BenerPark, Loë 1
An zwei Nachmittagen wurden die 2. Kindergärtler vom Loë1 
in den BenerPark zu einem gemeinsamen Malen eingeladen. 
Die anfängliche Skepsis wandelte sich schnell zu Erstaunen 
und Respekt und Mitgefühl. 
Bei der zweiten Begegnung waren wir schon vertraut mit-
einander und es entstanden angeregte Gespräche und auf 
beiden Seiten wurden viele Fragen gestellt. 
Zwei kurze Begegnungen welche uns innerlich bewegt haben. 

Bikeausflug, 5p, 5o, 6q
Am Morgen um 8:05 Uhr versammelten wir uns mit dem Velo 
bei den Veloständern. Alle mussten in das Schulzimmer um 
zu schauen, wann wir auf das Velo gehen. Weil es im Moment 
nicht regnete, fuhren wir direkt in Richtung Landquart. Wir 
machten eine sehr kurze Pause auf einem Grillplatz neben 
dem Rhein und da fing es langsam an zu regnen. Wir fuhren 
an Landquart vorbei und überquerten den Rhein. Wir fuhren 
bis nach Bad Ragaz und gingen dort auf einen Spielplatz. 
Nach dieser Pause fuhren wir wieder zurück. Wir assen im 
Schulzimmer «Zmittag». Leider war das Wetter den ganzen 
Tag nicht so schön. Am Nachmittag spielten wir drinnen und 
draussen noch einige Spiele. Alle waren am Ende ein wenig 
müde, doch es war trotz des schlechten Wetters ein schöner 
Tag.

Mein Projekt mit ArchiSkulpturen
Im Projekt der Begabungs- und Begabtenförderung 
habe ich mich mit dem spannenden Thema Archi-
Skulpturen beschäftigt. Ich musste aus vielen Mate-
rialien, die ich selber wählen durfte, ein besonderes  
Gebäude entwerfen, das wie eine Skulptur aussieht 
und trotzdem bewohnbar ist. Es hat Spass gemacht, 
denn es war egal, wie verrückt und ungewöhnlich es 
kommt. Ich durfte einfach kreativ sein.
Wir waren im Museum Würth. Ein Mann hat uns ver-
schiedene ArchiSkulpturen gezeigt, die sahen mega 
komisch aus, aber man konnte drinnen leben, wohnen 
oder etwas anschauen. 
Meine ArchiSkulptur bekam den Namen Hundehaus, 
weil ich ein hundeförmiges Haus bauen wollte, das im 
Wald steht.
Noah, 4p



AGENDA
09.06.	 	 Pfingstmontag, schulfrei
12.06.	 	 Schulsportprüfung 5. Klassen
12.06.	 	 Schnuppernachmittag, Kindergarten und neue 1. Klassen
26.06.	 	 Schulschlussfeier in der Heiligkreuzkirche um 14.15 Uhr
27.06.	 	 Letzter Schultag
28.06. – 10.08. 	 Sommerferien
11.08.	 	 Erster Schultag, Primarschule um 08.05 Uhr, Kindergarten «Grosse» um 07.50 Uhr, 
	 	 «Kleine» um 10.00 Uhr
20.08.	 	 Begegnungs- und Informationsabend für Eltern der Primarschule (Infos folgen)

Gewinner Mathe-Känguru

Gewinner Mühleturnier


